


Bild 1 (Titel): Die Erfurter 228 784 
erklimmt am 23. Mai 1995 mit N 14741 
die Rampe zum Rennsteig. Bis kur&a$i 
Stützerbach hat sie's schon geschafft. 
Abb.: giegold-profot 
Bild 2: Im Abendlicht des 17. Juni 1992 
poltert die Wusterrnärker 228 786 mit 
ihrem leichten Güterzug über die Elbe- 
brücke bei Hämerten. Abb.: B. Schulzm 
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Bild 4: Haltet die Standzeiten kuiz! 38 Stunden gibt der Plan der „Komplexmeisterei" des Bw Halle G 
vor, um am 18. und 19. September 1972 Arbeiten an 118 047 auszuführen. Abb.: Rbd Halle 
Bild 3: .Das schöne Mädchen von Seite eins ..." - auf dem Titelblatt des Reichsbahn-Kursbuchs war 
es rund ein Jahrzehnt die 118 017. Abb.: Slg. Koschinski 

Bild 5: Im Frühjahr 1960 posieren die Baumusterlok V 180 001 und eine junge Reichsbahnerin beim 
Fototermin auf dem Bahnhof Potsdam Süd (später Potsdam Hbf). Abb.: Illner, Slg. von Hartwig 

Vorwort 
Die gesamten siebziger Jahre hindurch war 
die V 180 Titelmotiv des Reichsbahn-Kurs- 
buchs. Ihre gefällige Frontpartie prägte sich 
nachhaltig ein, gleichsam als Gesicht der 
modernen DR, bei der nicht mehr „König 
Dampf" regierte. Um 1975 rückten die 1 18er 
ihrerseits inszweite Glied, traten viele hoch- 
wertige Zugleistungen an die Lokomotiven 
der Baureihen 13011 3111 32 ab. Dennoch 
blieben die formschönen, von 1962 bis 
1970 serienmäßig in Potsdam-Babelsberg 
gefertigten Loks zwischen Ostseeküste und 
Erzgebirge präsent. Beide Spielarten, die 
118 B'B' wie die 118 C'C', rüstete die Deut- 
sche Reichsbahn weiterhin mit stärkeren 
Motoren aus. 
Erst im Gefolge der forcierten Strecken- 
elektrifizierung zeichnete sich 1989 das 
allmähliche Ausscheiden der 118 B'B' ab, 
die nebenbahntauglichen 118 C'C' sollten 
noch auf lange Sicht voll unterhalten wer- 
den. Der 1990 eingetretene rapide Ver- 
kehrsrückgang machte die DR-Planung 
zunichte. Zwar waren 1991 noch 290 von 
ursprünglich 373 an die DR gelieferten 
Lokomotiven zur Umnummerung in die 
Baureihe 228 vorgesehen, der Bestand 
schrumpfte aber rasch auf einen „Restpos- 
ten" zusammen. Nur 100 sechsachsige Ma- 

schinen gelangten 1994 in den Betriebs- 
park der DB AG, die letzten sechs dem 
Regionalbereich Erfurt zugeordneten Ex- 
emplare wurden per 31. Mai 1998 ausge- 
mustert. 
Bei privaten Eisenbahn-verkehrsunterneh- 
men kamen etliche V 180 wieder in Fahrt, 
manche haben inzwischen das Alter von 35 
Jahren überschritten. Die Anzahl betriebs- 
fähiger V 180 im Dienst von „Privatbahnen" 
sowie der zur DB-Gruppe gehörenden Mit- 
teldeutschen Eisenbahn-Gesellschaft 
(MEG) ist bis zum Frühjahr 2002 auf mehr 
als 20 gewachsen - Tendenz weiter stei- 
gend. Teilweise mit neuen Caterpillar-Mo- 
toren ausgerüstet, bringen es die Loks auf 
bis zu 3000 PS. 
Freilich besaßen die meisten V 180 schon 
bei ihrer Auslieferung stärkere Motoren als 
aus der Baureihennummer ersichtlich. Ge- 
mäß der Grundregel, ein Zehntel der instal- 
lierten Leistung anzugeben, hätten die 
V 180.1 und V 180.2-4 richtigerweise V 200 
heißen müssen, doch so bezeichnet waren 
kurzzeitig nur die V 200 11 7 und V 200 203, 
außerdem die ebenfalls mit zwei 1000-PS- 
Aggregaten ausgerüstete V 200 1001. Die 
DR reihte diese Loks als V 180 131, 
V 180 203 und V 180 059 ein, die Baurei- 



hennummer V200 reservierte sie für die 118.5 und 118.6-8. Diese EJ-Sonderaus. einen so hohen RMegrad. dass es des ~ 
I aus der Sowjetunion zu importierenden gabe zeigt die Entwicklung von der Ur- Imports der .Taigatrommeln' und "Ludmil- ~ 

M62, deren Beschaffung bereits 1965 ab- sprungsversion mit 2 X 900 PS bis hin zur las' eigentlich nicht bedurft hätte - doch I 

sehbar war. Lediglich die auf 2400 PS ge- nach Umbau stärksten Serienversion mit der war eben poiiisch gewollt. Übrigens 
I 

1 trimmte V 240 001 absolvierte mit ihrer der.., 2 X 1200 PS auf. Sie erinnert auch daran, liegt falsch, wer die V 180 für einen modifi- I 

1 höheren Leistung angemessenen Betriebs- dass einzelne 1 18er sogar zwei auf 1500 PS zierten Nachbau der westdeutschen V 200 
nummer ein mehrjähriges Versuchspro- gesteigerte Motoren erhielten und damit in hält. Es handelt sich trotz gemeinsamer 

I gramm, ehe sie als I 18 202 endgültig in den Leistungsbereich der 132er vordran- Grundmerkmale (symmetrischerAufbau mit 
i den DR-Bestand kam. gen. zwei Maschinenanlagen, Strömungsgetrie- 



BIW 6: Dem Bw Aue zugewiesene 118 C'C' verdrängten die uralten G 12, ab 
1982 teilten sie sich die Zugförderung aber mit Reko-5Oern. Am 3. Oktober 
4985 leistet T18 617 einer 50.35 Vorspann zwischen Zwickau und Aue, auf- 
genommen bei Lauter. Abb.: M. Niedt 
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schiedlichen Drehgestelle der B'B1- und 
C'C1-Version gebührt, kommt in diesem Heft 
die Einsatzgeschichte nicht zu kurz. 
Zu den ersten Planleistungen zählten "Sput- 
nik-Züge" auf dem Berliner Außenring und 
hochwertige Schnellzüge auf den Strecken 
von Berlin nach Warnemünde, Dresden 
und Erfurt. In ihrer Glanzzeit dominierten 
die dieselhydraulischen Lokomotiven den 
Schnellzugdienst der DR, spielten neben 
den dieselelektrischen V 200 aber auch im 
Güterverkehr eine wichtige Rolle. Die V 180 
C'C' übernahmen universelle Aufgaben auf 
Nebenbahnen bis hin zum Steilstrecken- 
dienst. 
Bilder aus vier Jahrzehnten dokumentie- 
ren, welches breite Spektrum die Lokomo- 
tiven abdeckten. Dass sie nicht bloß in DR- 
Farben schmuck aussehen, zeigen Fotos 
aus jüngster Zeit. Konrad Koschinski 

Biider 7 bis 11 : Mehr oder 
minder stilisierte V 180 ... 
auf dem internationalen Kurs- 
buch der DR (Bild 7), auf einem 
„FrachtbrieP' der RBD Halle an 
den VIII. Parteitag der SED (Bild 
8), auf der Rückseite des DR- 
Kursbuches 1975176 werbend 
für den Städteschnellverkehr 
(Bild 9), auf einem Plakat 
werbend für den Transit durch 
die DDR (Bild 10) sowie als 
,,V 200 1001" in einer Anzeige 
der Schienenfahizeugindusbie 
(Biid 1 1 ). 
Abb. 7 und 9: Slg. Koschin- 
ski; Abb. 8 und 10: RW Halle; 
Abb. 11 : Slg. Müller 
Bild 12: Die Abendsonne und 
228 804 beglücken den Fot* 
grafen, der arn 2. Mai 1994 den 
N 5590 Potsdarn Stadt-Bran- 
denburg im Bahnhof Groß 
Kreutz abpasst. 
Abb.: 0. sydow 






